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GEMEINSAM FÜR EINE ARTENREICHE NATURLANDSCHAFT! 
PACKEN WIR ES AN!

Wir vom Naturpark Hirschwald hoffen, dass Sie mit dieser Broschüre ein paar Inspi-
rationen für Ihren eigenen Garten erhalten haben. Ein insektenreicher Naturgarten 
macht weniger Arbeit als ein aufgeräumter Kunstgarten. Eine Schädlingsbekämp-
fung übernehmen in einem Naturgarten dann die Tiere selbst. 

Wenn Sie noch weitere Fragen haben, können Sie sich gerne an den Naturpark 
Hirschwald e.V. wenden. Unser Team, allen voran die Naturpark-Ranger, beraten 
Sie gerne bei der Umsetzung Ihres Naturgartens im Naturparkgebiet. Das ist aber 
noch nicht alles: Grundstücksbesitzer, die sich außerordentlich für den Erhalt der 
biologischen Vielfalt oder für den Erhalt eines Lebensraumes im eigenen Garten 
einsetzen, bekommen sogar eine Anerkennung von uns.

Gemeinsam für eine artenreiche Naturlandschaft! 
Packen wir es an!

Ihr Team vom Naturpark Hirschwald

SCHLUSSWORT



NATURPARK HIRSCHWALD 
INFOS ZUM NATURPARK

Das Gebiet zwischen der Stadt Amberg, Schmidmühlen und Kastl wurde 2006 zum 
Naturpark Hirschwald erklärt. Es umfasst ca. 280 qkm mit Anteilen der Stadt Am-
berg und der Landkreisgemeinden Ensdorf, Hohenburg, Kastl, Kümmersbruck, Rie-
den, Schmidmühlen und Ursensollen. Zur Verwaltung des Naturparks und Umset-
zung seiner Ziele wurde der Naturpark Hirschwald e. V. gegründet. Hier sind noch 
die Gemeinde Ebermannsdorf und der Landkreis Amberg-Sulzbach Mitglieder. 

Fast ein Drittel der Landesfläche Bayerns ist als Naturpark ausgewiesen. Ein Natur-
park ist eine Vorbildlandschaft, deren Fläche zu mindestens 50% aus Schutzgebie-
ten besteht. Es gilt, sie zu pflegen und weiterzuentwickeln. Die Naturparke sind 
sowohl im Bundes- als auch im Landesnaturschutzgesetz verankert und haben vier 
Hauptaufgaben:

> Schutz: Natur-, Arten- und Biotopschutzprojekte werden durchgeführt.
> Erholung: Ein Naturpark hat auch eine touristische Funktion, z. B. mit ausge- 
 wiesenen Wander- und Radwegen. Es geht aber hier um einen „sanft“ und mög-
 lichst nachhaltig ausgerichteten Tourismus.
> Bildung: Naturparke sind Orte der Bildung für Nachhaltige Entwicklung und 
 machen Umweltbildungsangebote für Groß und Klein.
> Entwicklung: Nachhaltige Regionalentwicklung in Form von interkommunaler 
 Zusammenarbeit und gemeinsamen Projekten dient der Stärkung der Region.
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Die besondere Anziehungskraft des Naturparks Hirschwald liegt in seiner kleinräu-
migen Vielfalt. Dieser Reichtum an Lebensräumen spiegelt sich im Artenspektrum 
von Flora und Fauna wider. Man kann im Naturpark fast alle einheimischen Fleder-
mausarten entdecken. Die Große Hufeisennase hat hier sogar ihre einzige Wochen-
stube deutschlandweit. 

Bewahrt hat sich dieses Refugium der Artenvielfalt auf Grund des nahezu mediter-
ranen Klimas in den Südlagen der Täler und wegen der traditionellen Beweidung. 
Seit Jahrhunderten haben Hirten mit ihren Wanderherden die Landschaft gestaltet 
und ihren einzigartigen Charakter bis heute geprägt.

Wandern, Rad fahren oder Wassersport: Jurasteig, Erzweg, Wacholderwanderweg, 
Landeskundlicher Rundweg, so heißen einige der beliebtesten Wanderwege der 
Region. Der familienfreundliche Fünf-Flüsse-Radweg, der Lauterachtalradweg und 
der Schweppermannradweg umrunden den Naturpark auf knapp 70 km. Die Schön-
heit der Vils genießt man hingegen am besten vom Wasser aus: beim Plättenfahren 
oder individuell in einem Kanu.

Die Wirte der Gasthäuser laden zu heimischen Spezialitäten ein, wie beispielsweise 
bei den „Wildwochen“ im Herbst. 2018 wurden in Bayern „100 Genussorte“ aus-
gezeichnet. Einer davon ist der Naturpark Hirschwald zum Thema „Wildbret“ und 
ein anderer die Stadt Amberg mit dem Thema „Bier“, das in Amberg seit dem 15. 
Jahrhundert gebraut wird.

2020 wurde der Naturpark Hirschwald 
als Qualitätsnaturpark ausgezeichnet.
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Naturpark-Ranger
Seit 2019, bzw. 2020, beschäftigt der Naturpark Hirschwald auch zwei Naturpark-Ranger. 
Eine großzügige Förderung durch den Freistaat Bayern hat dies ermöglicht. Die Ranger sind 
für uns die Mittler zwischen Mensch und Natur und damit gewissermaßen die Gesichter des 
Naturparks. Sie beschäftigen sich mit unseren Naturschutzprojekten, mit Monitoring, Besu-
cherlenkung, Informations- und Bildungsarbeit und stehen Besuchern wie Einheimischen als 
Ansprechpartner in Sachen Naturpark und Natur zur Verfügung. 



Naturpark Hirschwald

Hauptstraße 4 | 92266 Ensdorf
info@naturparkhirschwald.de | naturparkhirschwald.de

Gefördert aus Landesmitteln des Bayerischen Staatsministeriums 
für Umwelt und Verbraucherschutz

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram!


